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Einladung 

 

 Zur Verabschiedung von Herrn Berthold Riether 
aus dem Amt des Ortsvorstehers von Niederwangen 

laden wir die Bürgerinnen und Bürger 
 

am Freitag, 13. September 2019 um 19.30 Uhr 
 

in der Aula der Schule Niederwangen herzlich ein. 
 

Michael Lang   Roland Hasel 
Oberbürgermeister  Ortsvorsteher 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
Am Dienstag, 17. September 2019  findet um 19.30 Uhr eine 
öffentliche Ortschaftsratsitzung im Mehrzweckraum des Rat-
hauses Niederwangen statt. 
Zu dieser Sitzung wird herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung lautet: 
1.) Änderung in der Zusammensetzung des Ortschaftsrates 
 a.)  Feststellung eines wichtigen Grundes für das Ausschei-

den von Ortschaftsrat Hans-Jörg Leonhardt 
 b.)  Feststellung von Hinderungsgründen zur Ernennung von 

Bernhard Baumann zum Ortschaftsrat 
 c.) Verabschiedung von Ortschaftsrat 
  Hans-Jörg Leonhardt 
 d.) Amtseinsetzung und Verpflichtung des neuen 
  Ortschaftsrates Bernhard Baumann 
2.) Baugesuche 
3.) Protokollunterzeichnung 
4.) Verschiedenes 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen. 

Roland Hasel, Ortsvorsteher 

Wir gratulieren recht herzlich  

Herrn Erich Brenner zum 80. Geburtstag 
am 20.09.2019

Herrn Peter Wilken zum 75. Geburtstag
am 23.09.2019

Herrn Dr. Dieter Merten zum 80. Geburtstag 
am 30.09.

Auch allen anderen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, welche 
hier nicht genannt sein wollen, gratulieren wir ebenfalls recht 
herzlich und wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit. 

 
Veranstaltungskalender 
September/Oktober 2019 
13.09.2019 Verabschiedung Ortsvorsteher Berthold Riether 
13.09.2019 Wertstoffkiste - 7.30 Uhr - 10.30 Uhr 
 am Seelenbachparkplatz 
15.09.2019 Radkriterium der RadUnion Wangen 
17.09.2019 Öffentliche Ortschaftsratssitzung 
21.09.2019 Mannes Sangesmannen in der 
 Turn- und Festhalle 
25.09.2019  Schafkopfen im Pschorr-Stüble der Friedens- und 

Soldatenkameradschaft 
28.09.2019 Friedens- und Soldatenkameradschaft 
 in Maria-Steinbach 
30.09.2019  Leerung der Grünen Papiertonne (Welbrechts, 

Elitz, Niederwangen, Feld, Hatzenweiler) 
30.09.2019 Matthäusmarkt in Wangen 
01.10.2019 Leerung der Grünen Papiertonne 
 (Niederwangen-Berg) 
05.10.2019 Jahresausflug des Heimatvereins 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken 
Freitag, 13.09.2019: 
* Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 bis  19:00 Uhr 

Samstag, 14.09.2019: 
* St. Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
* Samstag, von 18:30 bis  19:30 Uhr 

Sonntag, 15.09.2019: 
* St. Martins-Apotheke am Saumarkt  
Tel.: 07522 - 24 60, Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
* Sonntag von 11:00 bis  12:00 Uhr und 18:30 bis 19:30 Uhr 

Montag, 16.09.2019: 
Apotheke im Gesundheitszentrum  
Tel.: 07522 - 93 10 77, Siemensstr. 12, Wangen im Allgäu 

Dienstag, 17.09.2019: 
St. Gallus-Apotheke Kißlegg  
Tel.: 07563 - 82 30, Herrenstr. 10, Kißlegg 

Mittwoch, 18.09.2019: 
* Kloster-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 97 55 60, Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu 
* Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Donnerstag, 19.09.2019: 
* Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu 
* Donnerstag von 18:00 bis  19:00 Uhr 

Freitag, 20.09.2019: 
Kloster-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 97 55 60, Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu 
Von 8:00 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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07.10.2019 Backtag im Backhaus 
10.10.2019 Seniorennachmittag 
12.10.2019 Jahresausflug der Bürgerwehr 
13.10.2019 Herbstlauf der SG-Niederwangen 
18.10.2019 Wertstoffkiste - 7.30 Uhr - 10.30 Uhr 
 am Seelenbachparkplatz 
19.10.2019 Probetag der Musikkapelle 
19.10.2019 Frauenbazar in der Turnhalle 
28.10.2019  Leerung der Grünen Papiertonne (Welbrechts, 

Elitz, Niederwangen, Feld, Hatzenweiler) 
29.10.2019 Leerung der Grünen Papiertonne 
 (Niederwangen-Berg) 
30.10.2019 Schafkopfen im Pschorr-Stüble der Friedens- 
 und Soldatenkameradschaft 
31.10.2019 Halloweenparty in der Turnhalle 
 
Ferienprogramm - Rückblick 
Seesack mit Batiktechnik 
Am vergangenen Montagnachmittag kamen 15 motivierte, 
kreative Niederwangener Kinder zu Daniela Alge und Cornelia 
Hasel auf den Algehof in Hatzenweiler, um gemeinsam Neues 
auszuprobieren. 
Sie mischten Eimer voller Batikfarben, rührten und spritzten 
und knoteten unzählige Haushaltgummis in die naturfarbe-
nen Seesäcke. 
Während die Textilien im Farbbad lagen, bliebe Zeit für Spiel, 
Spaß und eine kleine Vesper. 
Danach wurden die Gummis wieder entfernt und der Stoff im 
kalten Brunnen ausgewaschen. 
Groß war die Freude, als die individuellen Muster zum Vor-
schein kamen. 
Jeder durfte seinen Beutel mit nach Hause nehmen. Als Sport-
beutel oder Einkaufstasche machen alle eine gute Figur. 
Und die ersten Seesäcke wurden bereits beim Shoppingbum-
mel in Wangen gesichtet. 

Problemstoffsammlungen im September und 
Oktober 2019 
Voranzeige 
Freitag, 20.09.2019  
Entsorgungszentrum Obermooweiler 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Freitag, 04.10.2019 
Wangen, Parkplatz Scherrichmühlweg (P 14) 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Angenommen werden: Haushaltsbatterien, ältere Autobat-
terien, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Chemikalien (max. 
Einzelgebindegröße 20 Liter), Farben, Lacke, Lösungsmittel, 
Holzschutz- und Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren und Laugen, Spraydosen mit Restinhalt. 
Die Abgabe der Problemstoffe ist für Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe (bei Mengen unter 15 kg) kostenlos. 
Weitere Informationen und Termine im Landkreis Ravensburg 
können auf der Home-page www.landkreis-ravensburg.de 
unter „Abfallwirtschaft => Problemstoffsammlung“ nachge-
lesen werden. 

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS

Voranzeige 

Am Samstag, 19. Oktober 2019
 

 

Von 19:00 bis 21:00 Uhr 
in der Turnhalle Niederwangen 

- Verkauft werden kann alles „rund um die Frau“,  
Kleidung, Accessoires, Schuhe, Schmuck,  
handgemachte Unikate, Krimskrams….. 

- Einlass für Verkäuferinnen ist ab 18:00 Uhr 
 

 

Bewirtung und Organisation durch den Kindergarten St. Franziskus/ Niederwangen 

Tischreservierung unter:  basar.nw@web.de 

(Bitte Name, Telefonnummer und Anzahl gewünschter Tische mit angeben) 

1 Tisch = 8 € / 2 Tische = 14 € / Platz für Kleiderständer = 3 € 

 

Unser Gewinn spenden wir dem  
Kindergarten St. Franziskus in Niederwangen 
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Nachwuchstraining für Skilanglauf bei der SG Niederwangen  
Der nordische Skilanglaufsport hat in Niederwangen ganz viel 
Tradition. Mit der neuen FSJ´lerin Julia Metzler kann nun das 
begonnene Nachwuchskonzept fortgeführt werden. Spieleri-
sches Erlernen von Bewegungsabläufen mit viel Spaß im Vor-
dergrund und nicht leistungsabhängig sind Attribute warum 
bei der SGN die Nachwuchsarbeit in dieser Sportart so erfog-
reich ist. Deshalb freuen wir uns Kindern der Jahrgänge 2010 - 
2013  immer freitags von 15.00 - 16.00 Uhr in der Turnhalle  ein 
spezielles Sportangebot präsentieren zu können. Mit dem Zer-
tifikat DSV Talentpunkt hat der Deutsche Skiverband der SGN 
gegenüber seine Anerkennung für die erfolgreiche Jugend-
arbeit dokumentiert. Das Trainingsangebot ist für alle offen 
und eine Vereinszugehörigkeit zunächst nicht erforderlich. Wer 
schnuppern möchte kommt einfach vorbei. Erstmals am Frei-
tag dem 20. September. 

Wir  nehmen Abschied von Magnus Weber 
Liebe Familie Weber und Angehörige, 
geschätzte Trauergemeinde, 
ich habe heute die schwere Aufgabe, unserem geschätzten Mit-
glied der Friedens- und Soldatenkameradschaft Niederwangen 
und Kameraden Magnus Weber  die letzten Worte zu schen-
ken. Als 1. Vorsitzender der F&S Kameradschaft möchte ich im 
Namen aller, der Familie Weber und allen Anwesenden unser 
aufrichtiges Beileid aussprechen. Wir trauern mit ihnen. 
Magnus Weber ist am 02.09.1925 in Humbrechts geboren. 
Bereits mit 17 Jahren kam Magnus zum Reichsarbeitsdienst 
nach Breisgau am Rhein, bis er dann am 17.04.1943 einberu-
fen wurde. Er wurde im Infanterie-Regiment der Jägerbataillon 
in Colmar (Elsass) ausgebildet. Als Regiment der 15. Welle ist 
er als Besatzungseinheit für Frankreich eingesetzt worden. Das 
Regiment unterstand der 715. Infanterie Division und wurde 
am 15. Oktober 1942 in Grenadier-Regiment 735 umbenannt. 
Hier kam er zur Küstenwache nach Monte-Carlo. Aber auch 
zum Gegenangriff bei der Landung der Alliierten bei Anzio-Net-
tuno (Nähe Rom) war er dabei. In der Schlacht um Monte Cas-
sino wurde er durch einen Granatsplitter schwer verletzt. Nach 
einem Lazarettaufenthalt in Rom, kam er schließlich über Strau-
bing, Ravensburg nach Wangen. Als Auszeichnung erhielt er 
ein Verwundeten- und Sturmabzeichen. Am 25.04.1945 kam 
er jedoch in französische Gefangenschaft nach Marseille, bis er 
dann im Jahr 1947 mit einem Krankentransport nach Tuttlin-
gen und dann in die Heimat entlassen wurde. 
Seit 1954 ist er auch ein Mitglied der Kriegerkameradschaft 
Niederwangen - heute Friedens- und Soldatenkameradschaft 
genannt - und somit 65 Jahre dabei. Magnus Weber war auch 
von 1955 bis 1971 als Gardist in der Bürgerwehr Niederwangen. 
Unser Leben währet siebzig Jahre, und wenn‘s hoch kommt, 
so sind‘s achtzig Jahre und wenn‘s köstlich gewesen ist, so ist 
es Mühe und Arbeit gewesen. So steht es in der Bibel (Psalm 
90.10). Heutzutage rechnen wir kaum mit weniger, achtzig 

möchten wir auf alle Fälle werden. Magnus ist am 02.09.2019 
verstorben und somit 94 Jahre alt geworden. Über die Zahl sei-
ner Lebensjahre, können wir uns also heute nicht beklagen, im 
Gegenteil. In unserer Trauer mischt sich großer Dank. Danke, 
dass er so viele Jahre auf dieser Welt sein durfte. 
Wir werden sein Andenken in Ehren halten und seiner stets 
mit Respekt und aufrichtiger Anerkennung gedenken. Als Zei-
chen unserer Wertschätzung legen wir im Namen unseres Ver-
eins ein Kranzgebinde nieder. Lieber Magnus ruhe in Frieden. 
F&S Kameradschaft Niederwangen, den 06.09.2019 
Reinhold Wassner, 1. Vorsitzender 

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

2. Niederwangener Adventsmärktle am 13.12.2019 
Weils so schön war, wollen wir auch dieses Jahr ein Advents-
märktle abhalten. Es findet am Freitag, 13.12. von 15 - 19 Uhr 
statt. 
Für unser Adventsmärktle suchen wir Kreative, die an diesem 
Nachmittag einen Stand betreiben und ihr Selbstgemachtes 
verkaufen. Haben Sie Interesse mitzumachen? Dann können 
Sie ab sofort einen Stand anmelden. Es wird keine Standge-
bühr erhoben. Bitte teilen Sie uns mit, was Sie anbieten wer-
den und wieviel Platz Sie benötigen. 
Sie können sich über die Mailadresse  
adventsmaerktle@musikkapelle-niederwangen  
oder bei Ilona Hasel, Tel. 07522-909364 anmelden. Sollten Sie 
noch Fragen haben, können Sie sich gerne melden. 
Wir freuen uns auf Ihre rege Beteiligung. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen 

„Dorfleben Roggenzell e.V.“ 
Mannes Sangesmannen 
Preisgekrönte, oberschwäbische a capella-Mundartistik 
Auf Einladung des Vereins „Dorfleben Roggenzell e.V.“, gastiert 
die Bad Wurzacher 
a capella-Gruppe Mannes Sangesmannen am 21.09.2019 
um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle Niederwangen. 
Mannes Sangesmannen sind Oberschwaben. Und das zeigen 
sie gern und bei jeder Gelegenheit. In ihren Texten beleuchten 
die Sieger des Kleinkunstpreises Baden-Württemberg 2005 das 
Leben in Oberschwaben, schauen aber oft in ironisch-hinter-
gründiger und skurriler Art über den oberschwäbischen Tel-
lerrand hinaus. 
Was allerdings zum Alltag und zur Identität der Menschen in 
Oberschwaben gehört, wissen selbst die ehemaligen Klos-
terschüler nicht wirklich. Gehört die Hausschlachtung eines 
Schweins noch zum oberschwäbischen Alltag oder eher das 
vakuumierte Hähnchenbrustfilet aus dem Supermarkt? Machen 
Landschaft, Erziehung und Familie, oder etwa das Essen die Hei-
mat aus? Und was bedeutet es, wenn im oberschwäbischen 
Idyll leichter ein Döner als ein Backschdoikäs aufzutreiben ist? 
Mannes Sangesmannen geben auf diese Fragen überraschende 
Antworten. Ebenso überraschend sind die ungewöhnlichen 
Wortspiele in ihren Liedtexten, die auch für Reigschmeckte 
und andere Nichtschwaben ein Ohrenschmaus sind. Musika-
lisch bewegen sich Mannes Sangesmannen zwischen Renais-
sance-Madrigal, Volkslied und Popsong - und das teilweise in 
einem Lied! 
Die Bad Wurzacher Sänger haben sich so vom Geheimtipp 
zum festen Bestandteil der Kleinkunstprogramme im Südwes-
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ten entwickelt. Auch der Rundfunk hat bereits ein Auge auf sie 
geworfen. So konnten die sieben Sänger schon mehrere Auf-
tritte für den SWR bestreiten und werden regelmäßig in des-
sen Radioprogrammen gespielt. Außerdem konnten sie schon 
mehrere Fernsehsendungen des SWR mitgestalten. Nach dem 
großen Erfolg Ihrer ersten CD haben Mannes Sangesmannen 
im Sommer 2002 ihre zweite Scheibe „Muschdrland“ aufge-
nommen. Für das dazugehörige Programm haben sie einen 
ersten Preis beim renommierten Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg 2005 erhalten. 
Mannes Sangesmannen 
21. September 2019, 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) 
Turn - und Festhalle Niederwangen 
Eintritt: 18 Euro 
Kartenvorverkauf ab sofort bei : Buchhandlung Natterer, Mari-
enapotheke Neuravensburg, LindauPark 
Veranstalter: Dorfleben Roggenzell e.V. 
  

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schützengilde Deuchelried 
Deuchelrieder Bürgerschießen startet 
Startschuss für den Startschuss: Das Bürger- und Jedermann-
schießen der Schützengilde Deuchelried beginnt am Dienstag, 
17. September, im Schützenhaus in Deuchelried. Vereine, Fir-
men, Stammtische, Zünfte und Gruppen oder Vereinigungen 
können als Mannschaft oder in der Einzelwertung antreten 
und ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Eine Mannschaft 
besteht aus bis zu fünf Teilnehmern, die besten vier kommen 
in die Wertung. Gezählt wird nach der Ring-Blattl-Wertung, bei 
der schon ein guter Treffer das Ergebnis positiv beeinflussen 
kann. Zudem wird als Rahmenprogramm „Blasrohrschießen“ 
angeboten, bei dem es Sofortpreise für die Schützen gibt. Zum 
Schießen stehen moderne Luftdruckgewehre zur Verfügung. 
Zur Erleichterung ist es den Teilnehmern erlaubt, mit dem in 
der Schlinge aufgehängten Gewehr zu schießen. Neben den 
Gruppenwertungen werden auch Mannschaften mit Schülern 
und Jugendlichen extra gewertet. 
Schießzeiten sind von Dienstag, 17. September, bis Freitag, 21. 
September, jeweils von 19 bis 22 Uhr und am Samstag 21. Sep-
tember von 15 bis 19 Uhr. Die Siegerehrung ist am Freitag, 4. 
Oktober, im Schützenhaus. Informationen gibt es auch im Inter-
net unter www.sg-deuchelried.de 

Musikkapelle Haslach 
Peter Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusikanten 
zu Gast in Haslach  
Am 19.10.2019 präsentiert Ihnen die Musikkapelle Haslach 
Peter Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusikanten in 
der Turn- und Festhalle bei uns in Haslach. 
Bekannt aus Funk und Fernsehen, mit Gastspielen in Deutsch-
land, Österreich, Schweiz, Frankreich, Belgien,... verspricht Peter 
Schad als Gründer und musikalischer Leiter einen Abend zum 
Zuhören und Genießen. Spüren Sie den Spaß der Musiker an der 
Musik und hören Sie den virtuos vorgetragenen Solostücken zu. 
Nach dem ersten Auftritt vor über 30 Jahren gehören mittler-
weile zahlreiche veröffentlichte Titel zu den am meisten gespiel-
ten in der Blasmusikszene. Auch wurden bisher 20 CDs mit 
vorwiegend eigenen Titeln veröffentlicht. Peter Schad und seine 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten belegten in den vergan-
genen Jahren bei verschiedenen Hitparaden in Funk und Fern-
sehen regelmäßig Spitzenplätze. So waren sie unter anderem 

mehrfacher Sieger der Volkstümlichen Hitparade des SWR4, das 
am besten platzierte Blasorchester bei der Superwunschmelo-
die des SWR. 
Sicher Sie sich jetzt schon Karten zum Vorverkaufspreis von 
12€, damit Sie einen unterhaltsamen, gemütlichen Abend bei 
uns in Haslach mit Peter Schad und seinen Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten genießen können. 
Der Vorverkauf  erfolgt entweder über www.musikkapelle-has-
lach.de oder per Telefon jeweils Mittwoch und Sonntag, von 
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr unter 07528-921759. Außerdem kön-
nen Sie Karten in den Dorfläden Haslach und Primisweiler, bei 
der Volksbank in Amtzell sowie in der Fliesengalerie in Kißlegg 
erwerben.  
Wir freuen uns schon jetzt auf einen unterhaltsamen Abend. 
Ihre Musikkapelle Haslach 
  
Hospizgruppe Calendula e.V. 
Programm September 2019 - Januar 2020 
Montag, 16. September 2019, 17.30 Uhr 
Hilfestellung für Pflegende Angehörige  
- Sabine Bracciale, Pflegestützpunkt 
Treffpunkt: OSK Eingangshalle - Gisela Haupt, Palliativ Care 
Fachkraft 
Samstag, 12. Oktober 2019, 9.00 - 12.30 Uhr 
Welthospiztag: Sterben ist eine Zeit des Lebens  
- Hospizlichter werden verteilt... Informationsstand vor unse-
rem Büro, Paradiesstr. 5 
Helfende Hände sind willkommen, bitte vorher melden! 
Samstag, 19. Oktober 2019, 14.00 - 17.30 Uhr  
Wangen engagiert sich: 1. Wangener Ehrenamtstag  
Informationsstand, Stadthalle 
Dienstag, 22. Oktober 2019, 17.30 Uhr 
Musiktherapie in der Sterbebegleitung  
-  Ulrike Geier, Musiktherapeutin Treffpunkt: OSK Eingangshalle 
Mittwoch, 13. November 2019, 19.30 Uhr, Hägeschmiede 
Kinderhospiz Amalie und Calendula, stationär und ambu-
lant  präsentieren das Theaterstück: 
Heute oder Morgen 
Wenn der Tod eine Frage der Entscheidung wird... 
„das kleine ensemble“ 
Eintritt frei - Spenden erbeten 
Mittwoch, 29. Januar 2020, 17.30 Uhr 
Ich sehe deine Tränen - Trauer ist keine Krankheit  
Karin Berhalter, Pastoralreferentin Gemeindehaus St. Ulrich 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 
Klettern für Jugendliche und Kinder 
In der Lothar-Weiß-Halle in Wangen findet am Samstag, den 
28. September das monatliche Jugendhausklettern statt. Das 
Angebot richtet sich an Jugendliche und Kinder ab sechs Jah-
ren. Geklettert wird in zwei Gruppen. Eine Gruppe klettert von 
9 bis 11 Uhr die zweite Gruppe von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Der 
Unkostenbeitrag beläuft sich auf 3 € pro Person. Bitte Sportbe-
kleidung mitbringen. Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich und unter der Telefonnummer 07522/912783 oder 
über mail@jugendhaus-wangen.de möglich. Weitere Termine 
sind der 26.Oktober, 16. November und der 7. Dezember 2019. 
 
GOL-Stammtisch am 18.9.2019 
Vermeidung von Plastikmüll, eine nachhaltige Landwirtschaft, 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels, Inklusion bei 
der Bildung sind nur einige der Themen, die gegenwärtig die 
Debatte im öffentlichen Raum beherrschen. 
Dass sich zu all diesen Aspekten und vielen mehr die Verein-
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ten Nationen (UN) in ihrer Agenda 2030 insgesamt 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung gesetzt haben, ist in der Öffentlich-
keit weit weniger bekannt. Die GOL Wangen möchte mit ihrem 
nächsten Stammtisch Abhilfe schaffen. Berthold Bungard, der 
sich vor Ort bereits für einen Unverpackt-Laden engagiert hat, 
und die Ravensburger Bundestagsabgeordnete von Bündnis90/
Die Grünen, Agnieska Brugger, werden am Mittwoch, 18. Sep-
tember, um 20 Uhr im Weberzunftcafe in Wangen die Ziele 
der UN vorstellen und dabei Bezug auf regionale Ideen, Projekte 
und Möglichkeiten nehmen.  Die GOL lädt hierzu ein und erhofft 
sich eine rege Debatte im Anschluss an die beiden Impulsrefe-
rate, der Eintritt ist wie immer frei. 
 
 Städtische Miniaturgolfanlage an der Argen 
Zertifikat: Bundesliga tauglich 
Die städtische Miniaturgolfanlage an der Argen gilt vielen Spie-
lern als schönste in der ganzen Region. Jetzt hat sie einen neuen 
Superlativ: Sie hat seit diesem Jahr die Zertifizierung für Bun-
desliga-Spiele der Abteilung II. Um noch mehr für den Sport 
zu werben, laden die Minigolffreunde um Pächter Rifat Muric 
am Sonntag, 15. September 2019, zur offenen Stadtmeister-
schaft ein, die in diesem Jahr erstmals Bernd Zimmermann-Tur-
nier heißt und nach dem im vergangenen Jahr verstorbenen 
Minigolffreund aus Kressbronn benannt wird. 
Zum Turnier ist jedermann willkommen. Gespielt wird üblicher-
weise in Zweier-Teams. Die Startgebühr beträgt für Erwachsene 
12 Euro und für Kinder 6 Euro. Darin enthalten ist eine Stunde 
einspielen von 10 bis 11 Uhr, die Einweisung in die Regeln 
und dann der Start beim Turnier. Gegen 16 Uhr soll der Sieger 
feststehen. Sehr gerne können sich auch Jugendliche bis ein-
schließlich 17 Jahren anmelden und eigene Teams bilden. Die 
Minigolffreunde hoffen dabei, auch ein paar Talente für ihren 
Sport gewinnen zu können. Dieser soll sehr konzentrations-
fördernd sein. Gespielt wird am Turniertag bei trockener Wit-
terung. Falls es die Verhältnisse nicht zulassen sollten, wird der 
Wettbewerb um eine Woche verschoben. 
25 Hindernisvarianten ermöglicht das Regelwerk für Bahnen-
golf für die Abteilung II der Bundesliga-Spiele. „Wir haben hier 
die einfachste Ausführung, denn der Platz soll auch für das 
breite Publikum attraktiv sein“, sagt Oliver Mahle, der zum fes-
ten Kreis der Minigolffreunde in Wangen gehört. Einzige Ein-
schränkung, die es nach dem offiziellen Regelwerk gibt: Es 
dürfen wegen der herrschenden Lichtverhältnisse nur Turniere 
stattfinden, die bis zur Nacht reichen. 
Dass der Platz wie ein Magnet auf Kinder oder Gäste wirkt, weiß 
der passionierte Minigolfer aus Erfahrung. Mit großer Freude 
blickt er deshalb auf die sich gegen Ende neigende Saison 2019. 
„Dieses Jahr war eines der schönsten, das ich in den acht Jah-
ren, in denen ich spiele, erlebt habe“, sagt Mahle. Es hätten sich 
besonders viele schöne Kontakte ergeben – auch mit Schulklas-
sen, die sich den einen oder anderen Tipp geben ließen. „Die 
begrüßen mich seither mit ‚Hallo Oli‘. Das ist einfach nett“, freut 
sich Mahle. Auch Feriengäste nähmen gern den einen oder 
anderen Hinweis an, wie der Ball einfacher ins Loch zu schlagen 
ist. Und dann erinnert sich Mahle an jenen besonderen Tag, an 
dem er mit fünf Freunden eine Runde über den Platz hinlegte, 
bei der es insgesamt 73 Einser und ansonsten nur Zweier gab 
- für Gelegenheitsspieler unvorstellbar. 
„Auf Facebook hat der Platz hier eine Fünf-Sterne-Bewertung 
und auf google so gut wie“, sagt Mahle stolz. Denn die Anlage 
wird zwar von der Stadt betrieben und von Pächter Rifat Muric 
sorgsam gehütet, aber ein bisschen scheinen die Freunde sie 
auch als ihre eigene zu betrachten. So packen sie auch mal mit 
an, wenn Muric Unterstützung braucht. 

Die Wangener Minigolffreunde werden sich im kommenden 
Jahr der Spielgemeinschaft Ravensburg/Weingarten als zweite 
Mannschaft anschließen, mit dem Ziel Turniererfahrung zu sam-
meln. Denn genau die fehlt der Gruppe noch, die sich nach 
Möglichkeit täglich auf dem Platz zum Training und oft genug 
auch auf ein Bier unter Freunden trifft. 
Die Gruppe will die Bundesliga-Karriere also mit Maß und Ziel 
angehen. Aber eins hat sie auf alle Fälle in den Blick genom-
men: Im Landesgartenschaujahr 2024 will sie ein Ranglisten-
turnier mit sehr guten Teams austragen. 
 
Jazzpoint Wangen 
Am Freitag, den 13.09.2019 um 20.30 Uhr startet der Jazz-
point Wangen im Schwarzen Hasen inBeutelsau seine Herbst-
saison mit einem echten Knüller: Black Cat Bone mit dem 
Ausnahmesaxofonisten Arno Haas. 
BLACK CAT BONE stehen für erstklassigen gitarrenlastigen Blu-
esrock, kraftvoll und dynamisch gespielte Grooves, mitreißende 
Soli und den Ausnahmegesang der stimmgewaltigen, charis-
matischen Frontlady Tanja Telschow - Gewinnerin des German 
Blues Award 2016 in der Kategorie Gesang weiblich. 
Als Special Guest steht an diesem besonderen Abend der geni-
ale Saxofonist und langjährige Weggefährte Arno Haas - einer 
der gefragtesten Jazz-, Blues- und Soulmusiker Deutschlands 
- mit auf der Bühne.  Die Fachpresse vergleicht die Band mit 
„kalifornischen Studio-Cracks, die nichts anderes tun, als stän-
dig hochkarätige Musikproduktionen zu veredeln“. Auch inter-
nationale Stars wie Mick Taylor (Rolling Stones), Alvin Lee (Ten 
Years After), Chris Farlowe (Colosseum) und Rick Derringer (The 
McCoys) haben diese Qualitäten schätzen gelernt. 
2019 feiert die Band ihr 40-jähriges Bühnenjubiläum. 
Ein heller Stern am Blueshimmel, ansteckende Spielfreude, 
Musik, die in die Beine, in den Kopf und ganz besonders ins 
Herz geht. - Ein packendes Live-Erlebnis, das man sich einfach 
nicht entgehen lassen darf! 
Besetzung 
Tanja Telschow - voc 
Gunter Richter - g 
Martin Holzner - kb 
Stephan Wegner - b 
Uli Wagner - dr 
Arno Haas - sax 
Infos: 
Website: www.black-cat-bone.com/ 
Wikipedia: Black Cat Bone / Wikipedia 
Facebook: www.facebook.com/BlackCatBone.de/ 
Myspace:  www.myspace.com/blackcatbonetuebingen 
Club info: www.jazzpoint-wangen.de 
Vorverkauf :  Tabakstube Wangen, 07522/ 3789 
  
AOK-Radlertreff hat Saison beendet  
„Dienstag-Gruppe“ fährt noch weiter 
Der „AOK-Radlertreff“ hat die Freitag-Ausfahrten für dieses Jahr 
abgeschlossen. Die zuletzt angesetzte Ausfahrt am 06. Septem-
ber fiel buchstäblich ins Wasser. 
Von Anfang Mai bis Anfang September gab es 19 geführte 
Ausfahrten. Die insgesamt 419 Teilnehmer legten dabei stolze 
15.238 Kilometer zurück. Für Samstag, 21. September, ist zum 
Saison-Abschluss eine Tagesfahrt durchs Wurzacher-Ried 
geplant, bei Schlechtwetter wird um eine Woche auf den 28. 
September verschoben. Die „Dienstag-Gruppe“ plant je nach 
Witterung noch weitere Ausfahrten, allerdings wird schon um 
17:30 Uhr gestartet. 
Peter Beck, Radtreff-Leiter 
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ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Ausbildungsstart bei der Stadt Wangen 
Für 13 Auszubildende hat jetzt bei der Stadt Wangen der Start 
ins Berufsleben begonnen. Die Ausbildungen sind sehr viel-
fältig: Zwei der jungen Menschen beginnen das Studium zum 
Bachelor of Arts - Public Management. Zur oder zum Verwal-
tungsfachangestellten lassen sich sechs Personen ausbilden. 
Ein junger Mann hat das Berufsziel Fachangestellter für Bäder-
betriebe. Ihren Weg zur Erzieherin in der praxisintegrierten 
Ausbildungsform (PIA) nehmen zwei junge Frauen auf und die 
Praxisintegrierte Ausbildung zum oder zur Jugend- und Heimer-
zieher/in beginnen zwei der neuen Berufsstarter. 
Oberbürgermeister Michael Lang, Personalleiterin Verena Voll-
mar und Ausbildungsleiterin Alexandra Hirschle begrüßten die 
neuen Auszubildenden an ihrem ersten Arbeitstag offiziell und 
wünschten ihnen einen guten Start.  Die Stadt bildet zu ver-
schiedenen Zeiten junge Menschen in unterschiedlichen Fel-
dern aus. Neben den genannten sind auch Ausbildungen in den 
Bereichen Kauffrau/-mann für Tourismus und Freizeit sowie die 
Ausbildung zum/ zur Fachangestellten für Medien- und Infor-
mationsdienste und Fachkraft für Abwassertechnik möglich. 
Noch während die neuen Auszubildenden sich im Rathaus ein-
gewöhnen, bittet der Fachbereich Personal bereits wieder um 
Bewerbungen für den Ausbildungsstart am 1. September 2020. 
  
Aus der Rathaus-Plane wurde eine Tasche 
Eine trendige Tasche ist in limitierter Auflage derzeit im Gäs-
teamt Wangen und im PopUp Store verfügbar. 
Die Geschichte zu der Tasche beginnt mit der Sanierung der 
Rathausfassade, die im Herbst 2018 zu Ende ging. Die Frage 
stellte sich: Was tun mit einem Gerüstbanner, das viele Monate 
die Fassade des Rathauses abdeckte, als diese saniert wurde? 
Zum Wegwerfen war diese Plane viel schade, darüber bestand 
Einigkeit. Das Gästeamt Wangen hat nun bei der Stiftung Liebe-
nau 100 Taschen daraus nähen lassen. Keine sieht aus, wie die 
andere. Sie sind in einer Größe, die problemlos Einkäufe, Akten-
ordner oder Badsachen schluckt. Und jede Tasche hat einen 
Anhänger, der die Geschichte in wenigen Sätzen erzählt und mit 
der Unterschrift der Person versehen ist, die die Tasche mit dem 
Namen Damian genäht hat. „UPcycling“ nennen Textil-Fachleute 
die Verwendung solcher Gebrauchtmaterialien und UPcycling 
liegt derzeit voll im Trend.  17,50 Euro kostet diese besondere 
Tasche, die es nur gibt, solange der Vorrat reicht. 
  
Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu  
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
Bauverständige/r (w/m/d) 
- in Teilzeit mit 50%, unbefristet 
- Bewerbungsfrist: 24. September 2019 
Sachbearbeiter/in (w/m/d) 
für die Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
- in Vollzeit oder Teilzeit, unbefristet 
- Bewerbungsfrist: 22. September 2019 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen.  
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schrift-
liche Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 

AUS DEM UMLAND

Ausstellungseröffnung zu Peter Buck 
Sonntag, 15.09.2019 um 18.00 Uhr wird die Bilderausstel-
lung des Vogter Malers eröffnet. 
Peter Buck ist als Malermeister seit vielen Jahren auch im 
Bereich der Sanierung historischer Architektur und der Res-
taurierung von Kunstgegenständen verschiedenster Art, auch 
auf der Waldburg, tätig. 
Zerbrechliche Welten - der Titel seiner Ausstellung auf der Wald-
burg, in der Malerei in Öl auf Leinwand gezeigt werden. Das 
Wunder Erde, die Unvereinbarkeit von wirtschaftlichen Inter-
essen und Umweltschutz sowie die Wertschätzung und Würde 
aller lebendigen Wesen sind Thema dieser Ausstellung. 
Der Eintritt zur Vernissage ist kostenfrei. Peter Buck und das 
Team auf Schloss Waldburg freut sich auf viele interessierte 
Besucher der Ausstellung. Die Öffnungszeiten der Galerie sind 
identisch mit denen des Museums auf der Waldburg.
Weiter Infos unter www.schlosswaldburg.de 
 
Landratsamt Ravensburg 
Am 18. September in Leutkirch:  
Vortrag „Bärenstarke Kinderkost - Fit für den Familientisch“  
Viele Fragen rund um die Ernährung von Kleinkindern nach 
dem ersten Lebensjahr beantwortet Referentin Andrea Geißler 
in ihrem Vortrag „Bärenstarke Kinderkost - Fit für den Familien-
tisch“. Außerdem gibt die Fachfrau für bewusste Kinderernäh-
rung praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf eine 
kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel über-
haupt für Kleinkinder geeignet sind. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, den 18. September um 19 Uhr 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Wan-
gener Straße 70 in Leutkirch statt; die Teilnahme kostet 3 Euro. 
Anmeldung und weitere Informationen unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de oder Telefon 07561/9820-6640. 
 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH)  
- Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben - 
Was bringt ein Schwerbehindertenausweis bei Sehmin-
derung? 
Ein stark eingeschränktes Sehvermögen schränkt die gesell-
schaftliche Teilhabe in vielerlei Hinsicht ein und ist somit eine 
Einschränkung, welche im Schwerbehindertenausweis auch 
berücksichtigt wird. Sie erwartet ein Referat durch unseren 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH) Harald Eigler, welcher Ihnen erläutert, 
dass bereits bei einer Seheinschränkung ein Schwerbehinder-
ten-ausweis zwar nicht lebensnotwendig, jedoch sehr hilfreich 
sein kann. Z. B. um Nachteilsausgleiche betreffend Rundfunk 
und Fernsehgebühr, Fahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
und/oder Fahrten zu den Ärzten mit dem Taxi, steuerliche Ent-
lastung etc. zu erhalten. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, kommen Sie zu unserem 
Offenen Treff und zwar am Donnerstag, 19. September 2019 
von 15 bis 17 Uhr Leutkirch/Allgäu in die  Gaststätte „Kultur-
brauerei“ im Bahnhof Leutkirch. Kurzgespräche im Anschluss 
des Referats mit Herrn Eigler sind möglich, Augenarztbefunde 
sind hierfür hilfreich. 
Natürlich sind neben den Mitgliedern der ABSH e.V. alle Bür-
gerinnen und Bürger aus den Landkreisen Sigmaringen, Biber-
ach, Ravensburg, dem Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis 
herzlich willkommen. Trauen Sie sich. 
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Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen. Um bes-
ser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige Anmel-
dung per Telefon oder E-Mail. 
Ute Reinert, Kurze Str. 16 in 88299 Leutkirch/Allgäu 
Tel.: 07561-72980, 
E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 
 
Verband Katholisches Landvolk 
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 
Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. Novem-
ber 2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herz-
lich eingeladen. Viele Pilger kennen das: Die Fahrt nach Flüeli 
schenkt nicht nur eine Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern 
sie schenkt auch Kraft und Frieden für den Alltag. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt.   
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit 
ist, kann die 15 km nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind 
zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Grabeskirche 
von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungs-
voll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und 
einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Übernach-
tet wird in Hotels der näheren Umgebung.  

Termin: 
Sa 9.11. - So 10.11.2019 
Kosten:
178 € für VKL-Mitglieder, 193 € für Nicht-Mitglieder, 90 € für 
Kinder und Studenten.
Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für 
ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen.  
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss 
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 10. Oktober 2019. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte an   beim 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
 
Bauernhausmuseum Allgäu-Oberschwaben 
8. Eseltreffen im Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
Faszinierend und schlau: Esel! 
(bhm/mh) Was genau die Spannung und die Freude an den 
meist grauen Vierbeinern mit den großen Ohren ausmacht, 
lässt sich nur schwer sagen. Für die einen sind Esel unglaublich 
schlau und für die anderen einfach niedlich - in jedem Fall aber 
sind sie für sehr viele Menschen faszinierend! Das Eseltreffen, 
das am 21. und 22. September bereits zum 8. Mal im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg stattfindet, ist Treffpunkt für zahlrei-
che Besucher aller Altersgruppen. Mehr als 100 Esel werden auf 
dem Gelände zu sehen sein. Eselbesitzer und -freunde finden 

vom Esel-Zubehör bis zum Esel-Buch Nützliches und Wissens-
wertes rund um die grauen Gefährten. Verschiedene Prämierun-
gen und Wettbewerbe mit sachkundiger Moderation bringen 
den Besuchern die Welt der Esel näher. Außerdem gibt es an 
beiden Tagen im historischen Museumsdorf einen Bauernmarkt 
mit regionalen Produkten. 
Die Vorbereitungen im Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
(Landkreis Ravensburg) laufen direkt im Anschluss an das 
Museumsfest gleich wieder auf Hochtouren: Die komplette 
Museumsmannschaft bereitet die Ankunft von etwa 100 Eseln 
und Mulis vor, ebenso die des großen Besucheransturms, der 
größtes Organisationstalent und umsichtige Planung voraus-
setzt. Vereine, Ehrenamtliche und zahlreiche Helfer aus der 
Gemeinde unterstützen das Museumsteam dabei tatkräftig, 
sei es beim Aufbau der Gatter, beim Eintüten der Einsatzpläne, 
beim Kuchenbacken oder beim Spätzle hobeln. 
  
Eselpräsentationen und Wettbewerbe im Schauring 
In einem großen Schauring auf dem Museumsgelände zeigen 
die Esel zusammen mit ihren Haltern ihre Vielseitigkeit und ihr 
Können beim Geschicklichkeitsparcours, bei der Vorstellung 
von Stuten, Hengsten oder bei den „Gesprächen im Ring“, bei 
denen sich die Besucher über verschiedenste Themen rund 
um den Esel informieren können. Auch wer sich die Anschaf-
fung eines Esels überlegt, ist in Wolfegg bestens aufgehoben: 
Die Eselhalter zeigen ein breites Spektrum verschiedener Esel-
rassen und auch in den moderierten Gesprächen gibt es viele 
Tipps zur Pflege und zu den Eigenheiten der Tiere. Das schönste 
Eselfohlen wird am Sonntagmittag vom Publikum prämiert. 
  
Alles rund um Esel 
Auch diverse Produkte rund um den Esel können erworben 
werden: Mehrere Aussteller bieten Eselmilchseife, Packsättel, 
Eselprodukte aller Art, dazu Produkte, die das Herz der wahren 
Eselfans höher schlagen lassen, wie zum Beispiel Porzellanma-
lerei mit Eseln oder gravierte Eselvesperbrettchen. Auch kom-
plette Kutschen stehen zum Verkauf. 
  
Bauernmarkt an beiden Tagen 
An beiden Tagen organisiert das Museum zudem einen großen 
Bauernmarkt mit regionalen Produkten: Wurst, Fleisch und Käse 
sind zu erstehen, ebenso Eier, Brot, Obst, Gemüse sowie Floris-
tik für Haus und Garten. Zudem gibt es Produkte von Ziege und 
Schaf (Käse, wolle, Felle) zu kaufen. Außerdem ist am Sonntag 
der Scherenschleifer vor Ort und sorgt für den richtigen Schliff. 
  
Großes Rahmenprogramm 
Neben den zahlreichen Vierbeinern gibt es ein musikalisches 
Programm mit den Alphornbläsern Wolfegg, der Musikkapelle 
Primisweiler, dem Mondscheintrio u.v.m. Auch das Figurenthe-
ater Kauter & Sauter mit seinen fantasievollen Puppen ist wie-
der zu erleben. Für Kinder gibt es tolle Angebote zum Mit- und 
Selbermachen. 
Schwäbische Spezialitäten wie die beliebten Zwetschgenknö-
del mit Vanillesauce, Dinnede aus dem historischen Backhaus, 
„zogene Kiachla“ und Fischspezialitäten von Museumsfischer 
Jung versorgen die Besucher kulinarisch. Ein Besuchermagnet 
sind immer wieder die Vorträge zur „Gewürz- und Kräuterapo-
theke der Hildegard von Bingen“. 
  
Hinweis zur Parksituation:  Rund um Wolfegg werden ver-
schiedene zusätzliche Parkplätze ausgewiesen. 
Kurzinfo: 21. und 22. September 2019, Bauernhaus-Museum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg, jeweils von 10 - 18 Uhr. Eintritt 
Familien: 11 Euro, Teilfamilien (ein Erwachsener und alle eige-
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nen Kinder): 6 Euro, Erwachsene: 5 Euro, Kinder: 2,50€, Kinder 
bis 5 Jahren frei. 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Str.4, 88364 Wolfegg, Tel.: 07527/ 95 50-0 
info@bauernhaus-museum.de, www.bauernhaus-museum.de 
  
Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu 
Jetzt Projekte einreichen und sich um LEADER-Förderung 
bewerben! 7. LEADER-Projektaufruf im Württembergischen 
Allgäu gestartet 
Bis zum 30. September 2019 können sich Projektträgerinnen 
und Projektträger aus dem Württembergischen Allgäu wieder 
mit ihren Projektideen um LEADER-Fördergelder bewerben. 
Denn insgesamt lobt die LEADER-Aktionsgruppe Württem-
bergisches Allgäu im Rahmen des aktuellen Projektaufrufes 
200.000 € EU-Fördermittel, plus etwaiger Rest- und Rückfluss-
mittel sowie zuzüglich anteiliger Landesmittel, für innovative 
Projekte in der Region aus. Für die Bewerbung, können sich 
interessierte Vereine, Privatpersonen, Institutionen, Unter-
nehmen sowie Kommunen mit ihren Projektideen an die LEA-
DER-Geschäftsstelle in Kißlegg (info@re-wa.eu oder 07563/ 936 
700) wenden. Die eingereichten Projekte, welche die Förder-
voraussetzungen erfüllen, werden im November 2019 einem 
Projektauswahlverfahren unterzogen. Die hierbei überzeu-
gendsten Vorhaben erhalten eine Förderzusage für das euro-
päische LEADER-Förderprogramm. Im Fokus stehen dabei vor 
allem Projekte, die einen Beitrag zu den Themenfeldern Bürger 
und Soziales, Klima und Mobilität, Wirtschaft, Tourismus sowie 
Kunst und Kultur leisten. Nähere Informationen zum Projektaus-
wahlverfahren sowie zu den Bewertungskriterien können unter 
www.wuerttembergisches-allgaeu.eu eingesehen werden. 
  
Fischereiverein Mosisgreut e.V.  
Es gibt noch wenige freie Plätze!  
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2019 
Für die staatliche Fischerprüfung am 16. November führt der 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs 
in der Zeit vom 17. September bis 12. November in Zusammen-
arbeit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg 
e.V. in Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Vor-
aussetzung für die Prüfungszulassung. Jugendlichen wird die 
Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter von etwa 12 Jahren 
empfohlen. 
Ausführliche Informationen, Anmeldeformulare und einen 
Stundenplan finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage 
des Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen 
Internetanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Peter 
Schäle unter Tel. 07529/7589 gern Auskunft. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de 
fischereiverein.vogt@gmx.de 

Verband katholisches Landvolk 
Herzliche Einladung zum Themenabend des Landvolkforums
„Die Kunst des Vergebens“ mit Dr. theol. Beate Weingardt 
Mittwoch, 25. September 2019, 19:30 Uhr, Pfarrsaal Eisen-
harzWer vergeben kann, tut sich selbst etwas Gutes. 
Denn wer die Kunst des Vergebens beherrscht, ist seelisch und 
auch körperlich gesünder, als jene die es nicht können. 
Eigentlich liegt es ja auf der Hand, wer nicht vergibt, schleppt 
ewig seelischen Balast mit sich herum. 
Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 
Infos/Kontakt: Heinz Gerster, T: 07566/749 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 15. - 22. September 

Freitag, 13. September 
09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 15. September - 24. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 19. September 
07.50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 22. September - 25. Sonntag im Jahreskreis 
„Caritas-Sonntag“ 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 13. September 
Jahrtag für: Anna Zender 
Sammeljahrtag für die verstorbenen Mitglieder des Vikariats-
fonds 
Sonntag, 15. September 
Jahrtag für: Franz Xaver Werder 
Gebetsgedenken für: Klara Gruber, Hildegard und Willi Maurus 
Sonntag, 22. September  
Jahrtag für: Anna Jocham 
Gebetsgedenken für: Franz und Robert Jocham, 
Rosa Riedesser 

Aus den Pfarrbüchern: 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Magnus Weber 
Herr, gib ihm die ewige Ruhe. 
  

Gottesdienst „Ich will Dir Gutes tun“ 
Gottesdienst für alle Sinne in leichter Sprache 
Zeit: Sonntag, 15. September um 16.00 Uhr Ort: 
Kirche in Achberg-Esseratsweiler 
Alle sind eingeladen. Alle sollen teilhaben können. 
Der Gottesdienst soll fröhlich sein. 
Weitere Termine: 17. November 2019 
Gertrud Geiger 
Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung im Dekanat All-
gäu-Oberschwaben /Bereich Allgäu 

 
Ministrantendienste: 
Freitag, 13. September  
Noah und Liam Endraß 
Sonntag, 15. September 
Noah, Liam und Aliah Endraß, Maja Alge 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 
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SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Veranstaltungsreihe „Das Lebendige 
Wort“  
Kirchentouren - Die Seelsorgeeinheit 
Wangen mit dem Fahrrad entdecken 
- für die ganze Familie geeignet - nur bei 
guter Witterung 

In jeder Kirche: kurze Führung (15 Min.) mit erlebnispädago-
gischen Elementen 
Teil II: Samstag, 14.09.2019, 10 Uhr 
Radtour von Deuchelried über Leupolz nach Karsee 
Treffpunkt: vor der Pfarrkirche Deuchelried 
Leitung: Brigitte Krug, Pfarramtssekretärin, Wangen 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Veranstaltungsreihe „Das Lebendige Wort“ 
Offener Bibelabend in Leupolz 
Am Donnerstag, 19. September, 20.15 Uhr (nach der Abend-
messe) laden wir herzlich ein zum Bibelabend unter der Leitung 
von Vikar Stjepan Prtenjaca ins Gemeindehaus St. Laurentius 
in Leupolz. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag,12. September 
14:30 Uhr Seniorennachmittag: 
 „Bella Italia“ Erinnerungen und eine Reise 
19:30 Uhr Kantorei 
Freitag, 13. September 
17:00 Uhr Konfiabend im Gemeindehaus 
Sonntag, 15. September 
09:15 Uhr Gottesdienst (Barlösius) 
11:00 Uhr Kirche mit Fritz im Gemeindehaus (Sauer) 
Dienstag,17. September 
19:30 Uhr Sitzung des Kirchengemeindrats 
Mittwoch,18. September 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 15. September  
10:45 Uhr Gottesdienst (Barlösius) 
Dienstag,17. September 
14:30 Uhr  Seniorennachmittag Achtung Programmänderung: 
 Gespräch und Wunschliedersingen, Kaffee und 

Kuchen im Wittwaiszentrum 
Mittwoch,18. September 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

VOLKSHOCHSCHULE

Rund um den ersten Schultag 
Sammlung Hans-Günter Löwe 
14. Juli - 20. Oktober 2019, Schule anno dazumal 
Am Sonntag, 29. September, von 14.30 bis 16 Uhr lädt die Städ-
tische Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen zu 
einem Erlebnisnachmittag ein. Rudi Öttl, Museumsführer im 
Schulmuseum Friedrichshafen, kommt in die Ausstellung „Rund 
um den ersten Schultag“, wo die jungen Besucherinnen und 
Besucher ein Klassenzimmer wie zu Uromas Zeiten erwartet. 
An Holztischen mit Tintenfass, Schiefertafel und Griffel und auf 
klappbaren Holzsitzen aus der Zeit um 1930 erleben die Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren eine historische Schulstunde, wie 
sie früher gang und gebe war. Zudem nimmt Rudi Öttl seine 
Besucher anschließend mit auf einen Entdeckerrundgang durch 
die Ausstellung, bei der die „Zuckertüten“ passend zum Schul-
anfang der Blickfang sind. Info: Der Eintritt ist für Kinder bis 12 
Jahren frei. Eine Anmeldung ist bei der Volkshochschule Wan-
gen unter vhs@wangen.de möglich und erwünscht. 
Städtische Galerie  In der Badstube 
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten  
Di - Fr, So, Feiertage 14 - 17 Uhr 
Sa 11 - 17 Uhr 
Kontakt und Info   
Städtische Galerie In der Badstube 
Lange Gasse 9 
Geschäftsstelle im Kulturamt, Zunfthausgasse 4 
Bürozeiten: Mo - Do von 14 - 18 Uhr 
D-88239 Wangen im Allgäu 
Tel. 0049 (0)7522/74 247, Fax 0049 (0)7522/74 243 
Email  kulturamt@wangen.de 
Internet  www.galerie-wangen.de 
  

Rund um den ersten Schultag. Schule anno dazumal. Sammlung 
Löwe. Foto: Galerie In der Badstube. 
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Lange Nacht der Volkshochschulen – auch in Wangen 
Die Volkshochschule Wangen öffnet am Freitag, 20. September 
2019, ihre Türen zur Langen Nacht der Volkshochschulen. Ab 18 
Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher eine bunte Aus-
wahl an Vorträgen, Schnupperangeboten quer durch das Pro-
gramm; umrahmt von Musik und Gelegenheit zum Austausch. 
Die Lange Nacht der Volkshochschulen ist Teil des Jubiläums-
programms zum 100-jährigen Bestehen der Volkshochschulen 
in Deutschland und findet an diesem Abend erstmals bundes-
weit statt. Sie bildet den Auftakt zu einem Herbst-/Winterse-
mester unter dem Motto „zusammenleben. zusammenhalten“. 
Der Anwalt Thomas Walther, Träger des Bundesverdienstkreu-
zes, wird in seinem Haupt-Vortrag seine Jagd auf Täter des drit-
ten Reiches schildern und wie es ihm gelungen ist, die gängige 
Rechtsprechung in Deutschland zu ändern. 
In weiteren Impulsvorträgen gibt es Wissenswertes zu erfahren 
und auszuprobieren. Die Themen reichen von Gesundheitsbil-
dung, über Beziehungs- und Persönlichkeitsbildung, über Medi-
enbildung, bis hin zu politischer Bildung. 
Darüber hinaus gibt es über den ganzen Abend verteilt zahlrei-
che Workshops und Mitmach-Angebote aus verschiedensten 
Programmbereichen. Weiterhin gibt es kulturelle und musi-
kalische Angebote zum Zuhören, Mitmachen und genießen. 
Unter anderem sind die Opernbühne, das städtische Jugend-
haus und Fairtrade Stadt Wangen sowie El Sol Partner der Vhs 
an diesem Abend. 
Daten und Fakten: Freitag, 20.09.2019 ab 18 Uhr, Volkshoch-
schule, Frauentor und Zunftwinkel in der Zunfthausgasse, Ateliers 
im Buchweg und Jugendhaus in der Leutkircher Str. Eintritt frei. 
 
vhs Bodenseekreis 
Außenstelle Neukirch 
Email: neukirch@vhs-bodenseekreis.de  
Telefon: 07528 2581 
Homepage: www.vhs-bodenseekreis.de 
Den Wald mit allen Sinnen erleben - Waldbaden für Familien 
Bei unserem Besuch im Wald werden wir unsere Sinne schär-
fen und allerhand erleben! Wir werden versuchen so gut zu 
sehen, so toll zu schleichen und so genau zu hören wie so man-
cher Waldbewohner. Kleine angeleitete Sinnes-Übungen und 
Spiele lassen uns gemeinsam die Natur entdecken. Am Ende 
hat jeder sein ganz persönliches Wald-Erlebnis zum mit nach 
Hause nehmen. Lass dich überraschen! Bitte mitbringen: Sitz-
kissen, stabiles Schuhwerk, dem Wetter angepasste Kleidung 
im Zwiebelschalenprinzip und etwas zu Trinken. Diese Veran-
staltung richtet sich an Familien bzw. Eltern(teil) mit Kind(ern) 
im Vor- und Grundschulalter. Bei Regen oder Sturm muss der 
Kurs leider ausfallen. 
Cornelia Rick, Kräuterführerin und Kursleiterin für Waldbaden, 
1 Nachmittag,  
14.09.2019, Samstag, 14:00 - 16:15 Uhr (3 UE) 
Treffpunkt: am Holzweiher bei Neukirch (Richtung Russenried), 
ZA104144NE*  / 12,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn 
  
Aroha und Kaha 
AROHA ist ein Mix aus der Kampfkunst der Maori und dem Tai 
Chi. Die kontrolliert ausdrucksstarken, kraftvollen und entspan-
nenden Bewegungen und Elemente der Maori werden kom-
biniert mit Tai Chi. Verbindendes Element ist der Grundschritt 
im 3/4 Takt. AROHA ist ein ausdauerorientierter Gesundheits-
kurs, der den Körper und den Geist trainiert und auch der Seele 
Wohlbefinden bereitet. KAHA ist mobilisierend fordernd und 
für den Geist beruhigend. Es kräftigt, dehnt und entspannt ent-
scheidende Muskelgruppen. KAHA ist inspiriert vom Tai Chi, 

dem klassischen Yoga und dem Haka (traditionelle ausdrucks-
starke Bewegungen der Ureinwohner Neuseelands). AROHA 
und KAHA sind von allen Teilnehmenden und in jedem Alter 
durchführbar; besonders hinsichtlich der Koordination, Konzen-
tration und muskulären Voraussetzungen. Bitte bequeme Klei-
dung tragen und etwas zum Trinken mitbringen. 
Melanie Krüger, 9 Abende, 17.09.2019 - 19.11.2019 
Dienstag, 20:00 - 21:00 Uhr (12 UE) 
Turn- und Festhalle, Bühne, Schulstr. 17 
ZA302458NE  / 40,80 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
VdK-Musterapartment auf Bundesgartenschau Heilbronn  
Noch bis zum 6. Oktober 2019 können Interessierte das VdK-Mus-
terapartment auf der Bundesgartenschau (BUGA) Heilbronn 
anschauen. Es befindet sich im Pavillon Nr. 79. Dort gibt es viel 
Smart Home-Technik und Alltagsunterstützende Assistenzlö-
sungen (AAL) zu besichtigen. Zu sehen sind zum Beispiel eine 
Bodenbeleuchtung wie im Flugzeug, absenkbare Kochplatten 
mit Hitzealarm, zudem weitere absenkbare Küchenteile oder 
auch ein „Panikschalter“ zum zentralen Aus- und Einschalten der 
Elektrik in Haus oder Wohnung. Für Auskünfte stehen Experten 
des VdK-Kreisverbands Heilbronn täglich von 10 bis 16 Uhr (außer 
montags) zur Verfügung. Über die AAL-Thematik informiert auch 
der VdK-Gesundheitstag am Samstag, 14. September, in der Lie-
derhalle Stuttgart (Details unter www.vdk.de/bawue). 
jobcenter.digital - ein neues Online-Angebot der Jobcenter 
Für Kunden der Jobcenter gibt es ein neues Online-Angebot. 
Unter www.jobcenter.digital können sie nun erstmals Anlie-
gen auch online erledigen. Unter anderem stehen der Antrag 
auf Weiterbewilligung von Leistungen und die Mitteilung von 
Veränderungen als moderne Online-Services zur Verfügung. 
Zahlreiche Informationen rund um die Grundsicherung ergän-
zen diese Internetseiten. Nach dem erfolgreichen Start soll das 
Angebot fortlaufend ausgebaut werden, betonte kürzlich die 
Bundesagentur für Arbeit (BA). Möglich geworden sei dieses 
Online-Angebot durch ein bundesweites BA-Projekt. Ein wichti-
ges Argument für dessen Umsetzung sei das Onlinezugangsge-
setz von 2017, so die Bundesagentur. Dieses Gesetz verpflichte 
Verwaltungen, ihre Dienstleistungen bis zum Jahr 2022 weit-
gehend zu digitalisieren. 
 
Bodo informiert 
bodo & Aulendorf machen Dampf 
Am 21. und 22. September fährt ein Dampfzug anlässlich „150 
Jahre Eisenbahnknoten Aulendorf“ 
Mit der historischen Dampflok fahren und die vielen Festan-
gebote in Aulendorf genießen- dieses Wochenende ist 
etwas ganz Besonderes!  
1869 wurde Aulendorf zum Eisenbahnknotenpunkt. Denn mit 
der Anbindung der Königlich Württembergischen Staats-Eisen-
bahnen an die Städte Leutkirch und Isny wurde die Württember-
gische Südbahn von Ulm zum Bodensee „gequert“. Nun feiert 
Aulendorf dieses Jubiläum mit einem großen Stadtfest. Gemein-
sam mit dem Verkehrsverbund bodo wurde extra für dieses 
Wochenende ein Dampfzug der Eisenbahnfreunde Zollern-
bahn bestellt, der am Samstag, 21. September auf der Strecke 
Aulendorf-Pfullendorf (Räuberbahn-Linie 754) und am Sonntag, 
22. September auf der Strecke Aulendorf-Bad Wurzach (Moor-
bahn-Linie 752) fahren wird. 
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Festprogramm Aulendorf am 22. September 
Ein großes Rahmenprogramm erwartet die Besucher. Ein öku-
menischer Gottesdienst mit anschließendem Festakt in der 
Stadthalle eröffnet diesen Festtag. Verkehrsminister Winfried 
Hermann und DB-Konzernbevollmächtigter Thorsten Krenz 
haben für den Festakt ihr Kommen zugesagt. Zahlreiche Dar-
bietungen und Ausstellungen rund um das interessante Thema 
„Fahrzeuge im Wandel der Zeit“ - von Oldtimern, Neuwagen bis 
hin zum Elektroparcour - gibt es in der Stadt sowie am Bahnhof 
zu bewundern. Auch feiert der „HELAS“-Schlepperbau sein 90. 
Jubiläum z.B. mit einer Ausfahrt unter musikalischer Begleitung 
ab 15.30 Uhr. Platzkonzerte, Minidampffahrten, Kutschfahrten 
sowie ein großer Flohmarkt nebst verkaufsoffenem Sonntag 
ab 12 Uhr mit Gewinnspiel runden das große Festprogramm 
ab. Es wird auch zahlreiche Kindermitmach- und spielangebote 
geben. Die große Modelleisenbahn, die ab dem 22.9. für fünf 
Tage im Schloss zu sehen sein wird, wird ebenfalls ein High-
light für alle großen und kleinen Eisenbahnfreunde sein. Auch 
wird bereits Samstagabend die „Aulendorfer Musiknacht“ die-
sen Festtag einläuten. 
  
Dampfzugfahrten am 21. und 22. September 
„Rauch und Feuer - Dampf und Nostalgie“......die historischen 
Fahrzeuge (Dampflokomotive 52 7596 mit Wagenpark) der 
Eisenbahnfreunde Zollernbahn werden am Samstag -nach 
Bereitstellung und Wassertanken- um 9.25 Uhr in Aulendorf 
Richtung Pfullendorf starten, mit Halt in Altshausen, Hoß-
kirch-Königseggsee, Ostrach und Burgweiler. 
In Pfullendorf wird es zu Ehren des Dampfzuges ein kleines 
Bahnsteigfest geben, mit Musik und Bewirtung. Am Ostracher 
Bahnhof wird der abendliche Halt der Dampflok ebenfalls mit 
einem kleinen Event gefeiert: Bewirtung mit Grill und Geträn-
ken, die Feuerwehr Ostrach betankt die Lok, historische zwei- 
und vierrädrige Fahrzeuge aus den 50ern und 60ern werden 
den Bahnhof besuchen, Kohle wird geladen.... somit finden 
Fotografen auch hier tolle Motive. 
Ab Sonntagfrüh wird der Dampfzug dann die Moorbahn-Linie 
752 ab Aulendorf Richtung Bad Wurzach befahren, mit Halt in 
Bad Waldsee. 
Außerdem werden ganz zeitgemäß Gräfin Paula und ihre Zofe 
Rosalie die Moorbahn ganztägig begleiten. Ein wunderbares 
Erlebnis für alle Nostalgiker und Geschichtsinteressierte. 
Am Sonntag fährt -laut regulärem Fahrplan -auch die Räuber-
bahn zwischen Aulendorf und Pfullendorf, aber ohne Dampfzug. 
Es gilt der bodo-Tarif. Fahrscheine können im Zug erworben 
werden. Der Dampfzug führt einen bewirteten Speisewagen 
mit. Eine Radmitnahme ist leider nicht möglich. Sitzplätze gibt 
es nur im Rahmen der Kapazität, Reservierungen sind nicht 
möglich. 
  
Tarifbonus 
Premium-und Netzabokunden fahren im Dampfzug kostenfrei, 
Abokunden (Zone 1 bis 7) zahlen lediglich einen Zuschlag. Alle 
bodo-Abokunden werden darüber Anfang September über den 
Postweg benachrichtigt. 
  
Sonderfahrpläne 
Informationen und Fahrpläne gibt es im Sonderflyer „bodo und 
Aulendorf machen Dampf“ bei vielen Gemeinden und Tourist 
Infos, Mobilitätszentralen und bodo-Verkaufsstellen. 
Online jedoch jetzt schon unter www.bodo.de und www.
bodo-seitenblicke.de 
„bodo & Aulendorf machen Dampf“ - wir freuen uns auf Sie! 
www.aulendorf.de, www.bodo.de, www.bodo-seitenblicke.de 
Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de 

  
Agentur für Arbeit 
Jetzt Ausbildung klarmachen  
Ausbildungsplatzbörse am 19. September im Jobcenter 
Weingarten  
Gute Nachrichten für alle, die noch eine Lehrstelle suchen: Es ist 
immer noch viel möglich! Im Landkreis Ravensburg werden zahl-
reiche Azubis gesucht. 950 Ausbildungsplätze in allen Branchen 
und Bereichen sind noch kurzfristig zu besetzen.  
Die Auswahl ist groß. Egal, ob Industrie, Handwerk, Handel, 
Hotel- und Gaststättengewerbe oder Gesundheitsberufe - jeder 
Wirtschaftszweig sucht noch nach Nachwuchskräften. Alle offe-
nen Lehrstellen werden bei der Ausbildungsplatzbörse am 19. 
September von 13 bis 16:30 im Jobcenter Weingarten, Sauter-
leutestr. 34 angeboten. Die Ausbildungsberater der Kammern 
und der Agentur für Arbeit informieren alle Besucher unkom-
pliziert, schnell und individuell über alle Angebote und die Ein-
stellungsvoraussetzungen. Mehrere Arbeitgeber aus der Region 
stellen ihre Ausbildungsplätze vor. Die Börse ist für alle Jugend-
lichen, Schulabgänger und jungen Erwachsenen, die noch keine 
Lehrstelle gefunden haben. Die Bewerber können unmittelbar 
ein weiteres Vorstellungsgespräch, ein Praktikum oder einen 
Schnuppertag vereinbaren. In zahlreichen Ausbildungsberu-
fen ist ein Einstieg noch bis Oktober möglich. 
Eine Anmeldung zur Ausbildungsplatzbörse ist nicht erforder-
lich. Es ist empfehlenswert, die Bewerbungsunterlagen gleich 
mitzubringen. 
 
Kinderhaus Papperlapapp in Bodnegg 
Für unser Kinderhaus Papperlapapp in Bodnegg suchen wir 
baldmöglichst 
-  eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit mit 24 

Wochenstunden 
-  Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d) für das Kigajahr 

2019/2020 
In unseren 2013 neu eröffneten freundlichen Räumlichkeiten 
erwarten Sie bis zu 30 Krippenkinder und unser offenes Kon-
zept bietet Ihnen diverse Möglichkeiten, Ihre pädagogischen 
Fähigkeiten einzusetzen und auszubauen. 
Wir bieten Ihnen die Mitarbeit in einem motivierten Team an, 
die Weiterbildung zum Marte Meo Practitioner und eine inno-
vative Elternarbeit. 
Die Bezahlung erfolgt entsprechend Tarifvertrag AVR-DWBO 
Anlage Johanniter. 
Wir freuen uns über Ihre vollständige Bewerbung, gerne per 
Mail oder über unser Online-Formular: 
Kinderhaus Papperlapapp 
Frau Christina Fuchs 
Dorfstraße 20, 88285 Bodnegg 
07520-920717, christina.fuchs@johanniter.de  
 
Online-Befragung erreicht hohe Beteiligung 
Die Online-Befragung für die Bürgerbeteiligung „NextgenERBA“ 
hat deutlich mehr Interessierte angesprochen, als nach den 
Erfahrungen von Green City Experience zu erwarten war. 
Marianne Pfaffinger, die für das Münchner Unternehmen den 
Prozess begleitet, spricht von einem „super Rücklauf“. Die Betei-
ligung von rund 500 Personen, die den Fragebogen komplett 
ausfüllten und mehr als 100 weiteren, die Fragen nur teilweise 
beantworteten, ist sehr erfreulich. „Die Jugend sieht die Ent-
wicklung im ERBA-Gelände offensichtlich auch als Chance für 
sich selber“, sagte sie. 
Auf der Wunschliste dessen, was in der ERBA alles stattfinden 
soll, standen erwartungsgemäß Konzerte und Discos ganz 
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oben. In der Summe lagen Wünsche zu einem Sportangebot 
gleichauf mit der Musik (jeweils 25 Prozent), allerdings gab es 
von der Skatehalle, über Crossfit, zu Beachvolleyball, Trampolin, 
Basketball, Fußball oder Calisthenics Park und einigen anderen 
viele und sehr breit angelegte Ideen. Im eher schmalen Bereich 
Kultur (2 Prozent) wurden Themen wie Literaturlesungen oder 
Literaturwerkstatt zugeordnet. 17 Prozent der Äußerungen fal-
len in den Bereich Events und nennen unter anderem Festivals 
verschiedener Art oder Open-Air-Kino. Sechs Prozent der Ideen 
lassen sich unter der Überschrift Kunst und Werkeln zusammen-
fassen mit Outdoor Kunst oder Graffiti Workshop. Zwei Prozent 
der Äußerungen befassen sich mit Spielideen, 12 Prozent nen-
nen Aufenthaltsmöglichkeiten wie einen Grillplatz, Lagerfeuer-
platz oder Naturpark und 5 Prozent hoffen auf Möglichkeiten, 
Freunde zu treffen. Unter Sonstiges finden sich eine ganze Reihe 
von Ideen wie Start up, politische Bildungsarbeit, Gemüsegar-
ten, Messe oder Chill Lounge. 
Die Termine für den Fortgang des Prozesses stehen fest. So sind 
noch drei so genannte Fokusrundgänge in der ERBA vorgese-
hen. Zu zwei dieser Rundgänge wird nach dem Zufallsprinzip 
je Altersgruppe eingeladen. Die Plätze werden laut Pfaffinger 
nach dem Prinzip „Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“ vergeben. 
Eine schnelle Reaktion auf eine Einladung lohnt sich also. Die 
Fokusrundgänge werden Mitte Oktober stattfinden. Sie die-
nen dazu, die Ideen, die über die Online-Befragung vorgetra-
gen sind, noch einmal in einem größeren Kreis zu diskutieren. 
Ab dem 15. Oktober können dann alle Gruppen, die sich in 
der ERBA im Pförtnergebäude und auf der Festwiese engagie-
ren wollen, mit ihren Projekten bewerben. Nähere Informatio-
nen, wie die Bewerbung aussehen soll, wird es Anfang Oktober 
geben. Die Bewerbungsdauer reicht bis Dienstag, 3. Dezember 
2019. Zusätzlichen Input verspricht Greencity Experience am 
Samstag, 16. November 2019, bei einem Info- und Workshop-
tag, zu dem jedermann willkommen ist. Dabei wird es auch 
Hinweise geben, was in anderen Städten aus ähnlichen Projek-
ten wurde. „Voneinander lernen“ heißt dabei die Devise. Dann 
gehen die Projekte in einen Realitätscheck. Anschließend sol-
len bei einer „Kooperationsbörse“ Gleichgesinnte zusammen-
gebracht werden, so dass nicht mehrere Gruppen unabhängig 
voneinander dieselben oder ähnliche Projekte angehen. Die 
Prämierung der Bürgerprojekte ist für Mai 2020 vorgesehen. 
Eine 13-köpfige Jury, in der sechs stimmberechtigte Jugendli-
che sitzen werden, wird über die Projekte entscheiden. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau 
Suizid keine Lösung - Krisenhotline der SVLFG hilft 
Die Sorge um den Betrieb, Stress am Arbeitsplatz, Konflikte in der 
Familie, kritische Lebensereignisse - irgendwann wird es einfach 
zu viel, um mit Belastungen alleine fertig zu werden. In diesem 
Fall unterstützt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) ihre Versicherten mit einem neuen 
speziellen Angebot. 
Ausgebildete und erfahrene Psychologen sind rund um die 
Uhr - 24 Stunden und sieben Tage die Woche - über eine tele-
fonische Krisenhotline zu erreichen. Die Experten unterstüt-
zen vertraulich, zum Beispiel bei betrieblichen oder familiären 
Konflikten, aber auch bei persönlichen und psychischen Über-
lastungssituationen. Wird die Belastung zu groß, kann es zu 
suizidalen Gedanken und im fortgeschrittenen Stadium zur Pla-
nung eines Suizids kommen. Ein Ausscheiden aus dem Leben 
erscheint als Ausweg für ungelöste Probleme. 
Mit der Krisenhotline steht allen Versicherten der SVLFG ein 
Angebot zur Verfügung, welches sich neben beratenden kon-
fliktklärenden Gesprächen mit dem Thema Suizidalität beschäf-

tigt. Das meist heimliche Thema zu enttabuisieren, nach 
individuellen Lösungen und Auswegen zu suchen und kon-
krete Unterstützungsangebote anzubieten, gehört zu den Auf-
gaben der Krisenhotline. 
  
Regierungspräsidium Tübingen 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind bereit für das 
neue Schuljahr Lehrereinstellung weiterhin auf hohem Niveau. 
Die Schülerzahlen in den Grundschulen steigen wieder 
Wegen Bewerbermangels zahlreiche Lehrerstellen an den 
Grundschulen nicht besetzt 
Örtliche Engpässe in der Unterrichtsversorgung bei den Grund-, 
Haupt-, Werkreal- und Gemeinschaftsschulen 
Schülerentwicklung zum Schuljahr 2019/20 
Im kommenden Schuljahr 2019/20 werden an den öffentlichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 227.107 Schülerinnen 
und Schüler von 18.883 Lehrerinnen und Lehrern unterrich-
tet. In den Grundschulen werden 62.546 Schüler erwartet 
(2018/19: 61.861), in den Werkreal- und Hauptschulen 7.652 
(2018/19: 8.923), in den Realschulen 30.417 (2018/19: 30.676), 
in den Gemeinschaftsschulen 17.087 (2018/19: 16.132), in den 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.351 
(2018/19: 5.076) und an den allgemein bildenden Gymnasien 
43.231 (2018/19: 43.198). An den Beruflichen Schulen im Regie-
rungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen mit 
60.823 Schülern (2018/19: 61.437). 
Gegenüber dem Vorjahr (2018/19: 227.303) bedeutet das einen 
leichten Rückgang der Gesamtschülerzahl um 0,1 %. In den 
Grundschulen ist die Schülerzahl um 1,1 % angestiegen. Die 
Zahl der Erstklässler ist sogar um 2,6 % gewachsen. Die wei-
terhin im Aufbau befindlichen Gemeinschaftsschulen können 
ihre Schülerzahl im Vergleich zum Vorjahr nochmal um 5,9 % 
steigern. 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2019/20 
Die Zahl der Neueinstellungen bei den Lehrerinnen und Leh-
rern ist mit 652 neuen Beschäftigungsverhältnissen nach wie 
vor auf einem hohen Niveau (Vorjahr 2018: 682). Im Bereich 
der öffentlichen Grundschulen und Primarstufen an Gemein-
schaftsschulen sind 160, an Haupt- und Werkrealschulen 53, an 
Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 53, an Realschulen 80 
und an Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszent-
ren 42 Neueinstellungen vorgesehen. 
Es ist in diesem Jahr gelungen, die großen regionalen Unter-
schiede bei den Einsatzwünschen der Bewerberinnen und 
Bewerber annähernd auszugleichen. Allerdings gilt grund-
sätzlich, dass die Landkreise Bodenseekreis und Ravensburg 
bei den jungen Lehrkräften als Einsatzort sehr beliebt und gut 
zu versorgen sind. In den übrigen Landkreisen gestaltet sich 
die Lehrerversorgung schwieriger. 
Im Bereich der Grund-, Haupt-, Werkreal- und Gemeinschafts-
schulen steht dem gestiegenen Einstellungsbedarf auch in 
diesem Jahr eine geringere Zahl von Neubewerbern gegen-
über, so dass nicht alle Stellen besetzt werden konnten. An 
den Grundschulen inklusive Primarstufen der Gemeinschafts-
schulen sind zu Schuljahresbeginn 121 Stellen unbesetzt, an 
Werkreal-/Hauptschulen 9, an Realschulen 37. An den Gemein-
schaftsschulen sind 29 Stellen für Lehrerinnen und Lehrer mit 
gymnasialer Qualifikation unbesetzt geblieben. 
Um den Mangel an Grundschullehrkräften abzuschwächen, 
ermöglicht das Land Baden-Württemberg auch in diesem Jahr 
wieder die Einstellung von Gymnasiallehrkräften an den Grund-
schulen. Im Regierungsbezirk konnten auf diesem Weg zwölf 
gymnasiale Lehrkräfte für einen Einsatz an den Grundschulen 
gewonnen werden. Den gymnasialen Lehrkräften wurde in die-
sem Jahr erstmals die Möglichkeit eröffnet eine Zusatzqualifi-
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zierung für das Lehramt an Werkreal-; Haupt- und Realschulen 
zu erwerben. Auf diesem Weg sind fünf Beschäftigungsverhält-
nisse entstanden. 
In den Landkreisen, in denen nicht alle Stellen besetzt werden 
konnten, wurde um die Unterrichtsversorgung zu stabilisieren 
auch auf Personal ohne grundständige Lehramtsausbildung 
zurückgegriffen. So konnten beispielsweise für den Unterricht 
in Vorbereitungsklassen zur Sprachförderung von schulpflich-
tigen Zuwanderern und Flüchtlingen an allgemein bildenden 
(VKL-Klassen) und beruflichen Schulen (VABO-Klassen) Hoch-
schulabsolventen mit der Qualifikation „Deutsch als Fremd-
sprache“ gewonnen werden. Als Vertretungslehrkräfte werden 
auch andere akademische Absolventen (z. B. Diplom-Biologen, 
Diplom-Sportlehrer) eingesetzt, ebenso wie Lehrkräfte, die sich 
im Schlussabschnitt ihrer Lehrerausbildung befinden. Darüber 
hinaus hat sich eine Reihe von pensionierten Lehrkräften ent-
schlossen über den Ruhestand hinaus an den Schulen zu unter-
richten. Viele Lehrkräfte, die bereits an den Schulen tätig sind, 
waren bereit durch Deputatsaufstockungen zu helfen. Insge-
samt konnten so Arbeitsverträge im Umfang von 119 Deputa-
ten abgeschlossen werden. 
Die Unterrichtsversorgung an den Realschulen im Regie-
rungsbezirk Tübingen ist zufriedenstellend, hier können auch 
ergänzende Angebote zum Pflichtunterricht gemacht werden. 
Fachspezifische Mängel gibt es in den MINT-Fächern (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik). 
Die Lehrerversorgung der Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) zum Schuljahresbeginn ist wei-
testgehend gesichert, bleibt aber angespannt. Über befristete 
Anstellungsverträge und Deputatserhöhungen konnten einige 
Mangelbereiche abgedeckt werden. 
Im kommenden Schuljahr wird trotz aller Bemühungen an den 
Grund-, Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen 
sowie an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungs-
zentren (SBBZ) mit Engpässen zu rechnen sein. Die knappe 
Lehrerversorgung wird sich gerade bei dem zu erwartenden 
Unterrichtsausfall aufgrund von Mutterschutz und Elternzeit 
auswirken. Wegen des bundesweiten Lehrkräftemangels kön-
nen diese Ausfälle nur bedingt aufgefangen werden. 
Im Bereich der Gymnasien konnten zum Schuljahr 2019/20 57 
Lehrkräfte neu eingestellt werden. Die Unterrichtsversorgung 
an den allgemein bildenden Gymnasien im Regierungsbe-
zirk Tübingen ist gut. Fachspezifische Mängel bestehen in den 
Fächern Bildende Kunst und Physik, kleinere fachspezifische 
Engpässe bestehen noch in den Fächern Mathematik und Che-
mie. Für die beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk 
Tübingen bisher 213 (Vorjahr: 119) Lehrkräfte unbefristet einge-
stellt. Vor allem in den sprach- und gesellschaftswissenschaftli-
chen Fächern konnten erneut zahlreiche Gymnasiallehrkräfte 
für den Einsatz an beruflichen Schulen gewonnen werden. 
Fachspezifische Engpässe bestehen aufgrund von Bewer-
bermangel weiterhin in einigen beruflichen Fächern, z.B. in 
den Fächern im Bereich der Pflege oder Elektrotechnik, aber 
auch im MINT-Bereich, hier vor allem in Informatik. Zuneh-
mend schwierig gestaltet sich die Gewinnung von Technischen 
Lehrkräften (Meister, Techniker) zur Erteilung des fachprakti-
schen Unterrichts, da für potentielle Bewerberinnen und Bewer-
ber aufgrund der seit Jahren sehr guten konjunkturellen Lage 
attraktive Beschäftigungsmöglichkeiten in der freien Wirtschaft 
bestehen. Insgesamt ist zu erwarten, dass sich die Unterrichts-
versorgung bei den beruflichen Schulen auf dem Niveau des 
Vorjahres bewegt. Die Schülerzahlen an den Vorbereitungs-
klassen zur Sprachförderung von schulpflichtigen Zuwande-
rern und Flüchtlingen an den allgemein bildenden Schulen 
im Regierungsbezirk sind rückläufig. Zu Beginn des Schuljahrs 

2019/20 werden dort 3.076 Schülerinnen und Schüler erwar-
tet (2018/19: 3.718). An den beruflichen Schulen werden zu 
Beginn des Schuljahrs 2019/20 noch 41 VABO- Klassen (Vorqua-
lifizierungsjahr Arbeit-Beruf mit dem Schwerpunkt Erwerb von 
Deutschkenntnissen für Zuwanderer und Flüchtlinge) geführt 
(Vorjahr: 43). Dagegen steigt die Zahl der Zuwanderer und 
Flüchtlinge, die im Anschluss an die vorbereitende Beschu-
lung in regulären Klassen unterrichtet werden, deutlich an. Um 
diese Schülerinnen und Schüler beim weiteren Spracherwerb 
im Deutschen zu unterstützen und damit Ihre Integration zu 
fördern, werden ca. 96 niveaudifferenzierte Sprachförderkurse 
eingerichtet. In diesen Kursen werden ergänzend zur regulären 
Stundentafel des jeweiligen Bildungsgangs bis zum vier wei-
tere Wochenstunden Deutsch unterrichtet. 
Grundsätzlich können sich auch Lehrkräfte aus dem Ausland 
entsprechend ihrer Qualifikationen und Fächer für eine Tätigkeit 
im öffentlichen Schuldienst Baden-Württembergs bewerben. 
Voraussetzung dafür ist allerdings ein positiv abgeschlossenes 
Anerkennungsverfahren der ausländischen Abschlüsse, das für 
das ganze Land Baden-Württemberg am Regierungspräsidium 
Tübingen durchgeführt wird. 
  
Deutsche Bahn AG 
Auf der  Württemberg-Allgäu-Bahn haben wir ein Etappen-
ziel erreicht. 
Fahrplanänderungen und Zugausfälle 
16. September - 5. Oktober 2019 
Kißlegg - Hergatz bzw. Lindau 
Schienenersatzverkehr auch auf der Bodensee-Gürtelbahn 
Sehr geehrte Fahrgäste, bei den Bauarbeiten auf der Württem-
berg-Allgäu-Bahn sind wir einen großen Schritt weitergekom-
men. Die Arbeiten zwischen Aichstetten und Kißlegg sind am 
15. September 2019  beendet und der Streckenabschnitt wird 
wieder für den Zugverkehr freigegeben. Die Streckensperrung 
bis Hergatz sowie die Ersatzbusse ab/bis Lindau Hbf bleiben bis 
zum 5. Oktober  (Betriebsende) bestehen. 
Weiterhin kommt es zu Fahrplanänderungen und Zugausfällen. 
Die Regionalbahnen fallen im angegebenen Zeitraum zwi-
schen Kißlegg -Hergatz und Lindau  aus und werden durch 
Busse ersetzt. 
Nutzen Sie zwischen Hergatz und Lindau ersatzweise die nicht 
von den Änderungen betroffenen Regelzüge. 
Haltestelle der Ersatzbusse: 
Kißlegg, Bahnhof, Wangen, Bahnhof 
Hergatz, Bahnhof, Lindau, Bahnhof 
Zeitgleich werden in der Nacht noch Restarbeiten zwischen 
Leutkirch und Kißlegg sowie zwischen Bad Waldsee und Kiß-
legg durchgeführt. Aus diesem Grund muss die RB 22886 Mem-
mingen (ab 23.04 Uhr) - Kißlegg ab Leutkirch ausfallen und 
durch einen Bus ersetzt werden. Ebenso fällt die RB 22841 (ab 
Aulendorf um 23.15 Uhr) aus und  wird durch einen Bus ersetzt. 
Weitere Details entnehmen Sie bitte den Fahrplantabellen. 
Informationen erhalten Sie auch im Internet oder an Ihrem 
Bahnhof. Die geänderten Fahrpläne sind ab sofort online auf 
bahn.de sowie im DB Navigator verfügbar. 
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrer Reiseplanung die abweichen-
den und teilweise längeren Fahrzeiten und wählen Sie ggf. eine 
andere Verbindung. 
Wir bedauern die Ihnen eventuell entstehenden Unannehm-
lichkeiten und bitten Sie um Ihr Verständnis. 
Ihre 
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB 
Bestellen Sie unseren Newsletter mit baubedingten Fahr-
planänderungen über E-Mail für Ihre Strecke: 
bauinfos.deutschebahn.com/app 
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Landratsamt Ravensburg 
MRE-Netzwerk verabschiedet Gründungsmitglied PD Dr. 
med. Wolfgang Cullmann in den Ruhestand 
Im Rahmen ihrer Sitzung verabschiedete die Lenkungsgruppe 
des MRE-Netzwerks des Landkreises Ravensburg Ende August 
ihr geschätztes Gründungsmitglied PD Dr. med. Wolfgang Cull-
mann in den Ruhestand. Seit der Gründung im Jahr 2012 wirkte 
der Facharzt für Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie, 
erfahrener Krankenhaushygieniker und Laborarzt, dort schwer-
punktmäßig im Bereich Fort- und Weiterbildung. Hierbei ver-
stand er es stets mit sehr viel Passion, Wissen, Empathie und 
Humor seine Zuhörer zu begeistern und über den sachge-
rechten Umgang mit multiresistenten Erregern aufzuklären. 
Mit einer Urkunde wurde PD Dr. med. Cullmann für sein gro-
ßes Engagement und seine herausragenden Verdienste geehrt. 
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EINMAL GEKLICKT –
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Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt einen  
qualifizierten und engagierten
Anlagenführer/Maschinist (Vollzeit) m/w/d
Haupttätigkeiten:  
– Bedienen der Anlage  
– Wartungs- und Reparaturarbeiten 
– Materialaufbereitung und Verladung mit Radlader

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an: 
AWB Amtzell GmbH
Große Halde Korb 1 ● 88279 Amtzell  
 07520/923685 ● info@awb-amtzell.de 

Die AWB GmbH in Amtzell  
beschäftigt sich mit der Gewin-
nung von Energie aus Bioabfall 
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Immer am Montag ab

mit Tobias Baunach
20:30 Uhr

Vintage-Look – mit den 
Jahren immer schöner.
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